
Städtebauförderung, Programm: „Städtebaulicher Denkmalschutz“ Bad
Bentheim im Landkreis Grafschaft Bentheim

Ausgangslage Die Stadt Bad Bentheim ist als eine von wenigen niedersächsischen Kommunen in das
Förderprogramm Städtebaulicher Denkmalschutz aufgenommen worden. Mit Hilfe der
Städtebauförderung sind die finanziellen Möglichkeiten gegeben, die einzigartige und
historisch wertvolle Bausubstanz von Bad Bentheim auch weiterhin zu erhalten und im
Sinne des Denkmalschutzes zu modernisieren.

Ziele Im Ergebnis soll unter anderem gewährleistet sein, dass die Innenstadt von Bad Bentheim
als attraktives und identitätgebendes Zentrum der Versorgung kulturellen Angebots
gestärkt wird. Des Weiteren soll vor dem Hintergrund des demografischen Wandels eine
zukunftsfähige Wohnentwicklung im Vordergrund stehen.

Was wurde gemacht Nach einer Untersuchung der städtebaulichen Räume, der Verkehrswege und
ortsbildprägender Gebäude werden eine Vielzahl von Maßnahmen vorgeschlagen. Zu den
vorgeschlagenen bzw. beantragten Maßnahmen zählen: Erhaltung/Umgestaltung
(bestimmter) Straßen und Platzräume von geschichtlicher, künstlerischer oder
städtebaulicher Bedeutung, die Sicherung erhaltenswerter Gebäude, historischer
Ensembles oder sonstiger (städtebaulich prägnanter) Anlagen, allgemeine Maßnahmen
der Modernisierung und Instandsetzung und Bau- und Ordnungsmaßnahmen. Im
Gesamtüberblick sind die Ortsteile bereits jetzt sehens- und erlebenswert sowie
offenkundig entwicklungsfähig, die städtebaupolitischen Maxime sprechen für sich selbst.
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